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3. bis 7. September 2018, Addis Abeba; 
österreichische Delegation 
 
 
 

VORTRAG AN DEN MINISTERRAT 
 
 
Im Rahmen des Weltpostvereins, dem Österreich seit seiner Gründung 1874 angehört, wird 
voraussichtlich vom 3. bis 7. September 2018 in Addis Abeba der Zweite Außerordentliche 
Weltpostkongress stattfinden. Der Kongress ist das oberste Organ des Weltpostvereins und tritt 
üblicherweise in vierjährigen Abständen zusammen. Der letzte reguläre Kongress wurde 2016 in 
Istanbul (Türkei) abgehalten, der nächste wird 2020 in Abidjan (Côte d'Ivoire) stattfinden. Der 
Erste Außerordentliche Kongress fand 1900 in Bern statt.  
 
Der nunmehrige Außerordentliche Weltpostkongress soll an die Stelle der zwischen den 
Kongressen stattfindenden Strategiekonferenz treten, in deren Rahmen bisher unter anderem 
über langfristige Postziele beraten wurde. Eine weitere Aufgabe wird die Überarbeitung der 
Vertragswerke des Weltpostvereins sein, die das Funktionieren des weltweiten Postdienstes 
regeln. Zudem wird voraussichtlich auch über das neue Beitragssystem des Weltpostvereins 
beraten und abgestimmt werden.  
 
Die Wichtigkeit der Beschlüsse dieses Kongresses für die künftige Gestaltung des 
internationalen Postwesens macht es erforderlich, dass zur Wahrung österreichischer 
Interessen eine entsprechende Delegation entsendet wird. Ergänzend sei noch darauf 
hingewiesen, dass die Arbeitsweise des Kongresses nicht in einer andauernden 
Plenarversammlung besteht, sondern fachspezifische Vorschläge (z.B. Brief, Paket, Budget, 
Entgelte) gleichzeitig tagenden Komitees zur Behandlung zugewiesen werden.  
 
Daher ist beabsichtigt, zum Zweiten Außerordentlichen Weltpostkongress folgende öster-
reichische Delegation zu entsenden: 
 
Ministerialrat Mag. (FH) Andreas Hach, 
Delegationsleiter 
 

Bundesministerium für Verkehr, Innovation und 
Technologie 
Referent für internationale Postangelegenheiten 

Kommissärin Mag. Seyma Genc, 
Stv. Delegationsleiterin 

Bundesministerium für Verkehr, Innovation und 
Technologie 
Referentin für Postangelegenheiten 

Mag. Peter Koller 
 

Österreichische Post AG 



Dr. Oliver Kaliski  
 

Österreichische Post AG 

 
Die mit der Entsendung dieser Delegation verbundenen Kosten finden ihre Bedeckung in den 
Budgets des entsendenden Ressorts bzw. der entsendenden Institution. Sofern Beschlüsse mit 
finanziellen Auswirkungen gefasst werden, werden sie aus den dem zuständigen Ressort zur 
Verfügung gestellten Mitteln bedeckt. 
 
Im Einvernehmen mit dem Bundesminister für Verkehr, Innovation und Technologie stelle ich 
daher den 
 

A n t r a g, 
 
die Bundesregierung wolle dem Herrn Bundespräsidenten vorschlagen, die Mitglieder der 
österreichischen Delegation in der oben angeführten Zusammensetzung zur Teilnahme an den 
Beratungen und Beschlussfassungen des Zweiten Außerordentlichen Weltpostkongresses in 
Addis Abeba sowie den Leiter der österreichischen Delegation, Herrn Ministerialrat Mag. (FH) 
Andreas Hach, und im Fall seiner Verhinderung die stellvertretende Leiterin der österreichi-
schen Delegation, Frau Kommissärin Mag. Seyma Genc zur Unterzeichnung der allfälligen 
Schlussurkunden des Kongresses zu bevollmächtigen. 

 
 

Wien, am 16. August 2018 
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